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Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Kreistags am 27.07.2020
Sehr geehrte Damen und Herren,wie bereits angekündigt, findet 
die nächste Sitzung des Kreistags am Montag, dem 27.07.2020, um 
16:00 Uhr, in der Schwarzach-Halle, in 74869 Schwarzach, Wild-
parkstraße 4, statt. Für die Erfüllung aller hygienischen Standards 
werden wir selbstverständlich Sorge tragen.
Tagesordnung:
  1. Bekanntgabe eines nichtöffentlichen Beschlusses
  2. Zukunftskonzept für die Neckar-Odenwald-Kliniken

– �Weitere Fortführung in ausschließlich kommunaler Trägerschaft 
Vorlage: K/2020/032

  3. �Errichtung eines Ersatzneubaus für das Hauptgebäude des Ganz-
tagsgymnasiums Osterburken (GTO)
– �Ergebnis des Planungswettbewerbs und Vergabe der Pla-

nungsleistungen Vorlage: K/2020/033
  4. �Errichtung eines Ersatzneubaus für das Hauptgebäude des Ganz-

tagsgymnasiums Osterburken (GTO)
– �Vergabe von Fachplanungsleistungen Vorlage: K/2020/034

  5. Haushaltszwischenbericht 2020 Vorlage: K/2020/035
  6. �Fortschreibung der Vereinbarung mit dem Deutschen Roten 

Kreuz – Kreisverband Mosbach e.V. – über die Einrichtung und 
den Betrieb einer Integrierten Leitstelle für die Feuerwehren 
und den Rettungsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis (Leitstel-
lenvereinbarung) Vorlage: K/2020/036

  7. �Satzung über die Erhebung von Kostenbeiträgen in der Kinder-
tagespflege im Neckar-Odenwald-Kreis
– �Anpassung der Kostenbeitragstabelle Vorlage: K/2020/037

  8. �Sofortausstattungsprogramm im Rahmen des DigitalPakts 	
Schulen Vorlage: K/2020/038

  9. Mitteilungen und Anfragen
– �Verabschiedung von Renate Schnörr

10. Fragestunde

Verschiedenes
Das DRK lädt dringend zur Blutspende in Mosbach ein. 
Der Bedarf an Blutspenden nach Lockerung der Corona-Schutz-
maßnahmen ist stark angestiegen. Über mehrere Wochen wurden, 
zur Schaffung von Personal- und Bettenkapazitäten für COVID-19 
Patienten, nicht dringend erforderliche Operationen zunächst aus-
gesetzt, entsprechend reduzierte sich der Blutbedarf. Dank der 
überwältigenden Spendenbereitschaft in den vergangenen Wochen, 
konnte die Versorgung mit Blutpräparaten sichergestellt werden. 
Seit wenigen Tagen wird die Behandlungsfrequenz und Operations-

tätigkeit in den Kliniken wieder hochgefahren. Folge ist eine extre-
me und schnelle Bedarfssteigerung. 
Da Blutprodukte nur kurzfristig haltbar sind, konnten während des 
Shutdowns keine langfristigen Vorräte angelegt werden. Der DRK-
Blutspendedienst bittet daher jetzt dringend um ihre Blutspende am 
Montag, dem 27.07.2020, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Pattberghalle Neckarelz, Heidelberger Straße 39 
74821 MOSBACH 
Nur mit Terminreservierung! 
Flexibel auf veränderte Rahmenbedingungen zu reagieren ist in Zei-
ten des Coronavirus in allen Lebensbereichen unabdingbar. Damit 
Abstandsregeln eingehalten werden können, ist eine effektive Steue-
rung des Besucherstroms erforderlich. Hierzu wurde ein Terminre-
servierungssystem installiert. Das DRK bittet Sie unter 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/mosbach-pattberghalle 
Ihre persönliche Terminreservierung vorzunehmen. Dieser Service 
hat laut DRK gleichzeitig zur Reduzierung von Wartezeiten geführt. 
Für Blutspender besteht kein erhöhtes Risiko, sich auf Blutspen-
determinen mit dem Coronavirus anzustecken. Bereits seit gerau-
mer Zeit werden Maßnahmen ergriffen, die eine größtmögliche Si-
cherheit aller Anwesenden auf den Spendeterminen gewährleisten. 
Hierzu zählt eine Temperaturmessung bereits am Eingang, die kon-
trollierte Aufforderung zur Handdesinfektion sowie die Rückstel-
lung von Spendern, die sich in den letzten vier Wochen im Ausland 
aufgehalten haben oder Kontakt zu SARS-CoV-2 infizierten Men-
schen hatten. Blutspender erhalten bei der Blutspende eine Schutz-
maske (MNS-Maske). Menschen mit grippalen oder Erkältungs-
Symptomen oder Durchfall werden generell nicht zur Blutspende 
zugelassen. Bereits am Eingang wird nach diesen Symptomen ge-
fragt und ggf. der Einlass in das Spendelokal verwehrt. Nach derzei-
tigem Stand der Wissenschaft wird das Virus nicht über eine Blut-
spende übertragen. Deshalb wird auf den Blutspendeaktionen keine 
SARS-CoV-2 -Testung des gespendeten Blutes durchgeführt. 
Weitere Blutspendetermine oder Informationen erhalten Sie unter 
www.blutspende.de oder unter der gebührenfreien Service-Hotline 
0800-11 949 11. 
Wer darf Blut spenden? 
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. Bei 
der ersten Spende sollte ein Alter von 65 nicht überschritten wer-
den. Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit eine Blutspende möglich, 
vorausgesetzt der Gesundheitszustand lässt dies zu. Bei einer ärzt-
lichen Voruntersuchung wird die Eignung zur Blutspende jeweils 
tagesaktuell geprüft. Bis zu sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen 
gesunde Männer spenden, Frauen bis zu vier Mal innerhalb von 12 
Monaten. Zwischen zwei Spenden liegen mindestens acht Wochen. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
Warum ist Blutspenden beim DRK so wichtig? 
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 112 Millionen Blutspenden 
werden weltweit pro Jahr benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu 
drei Schwerkranken oder Verletzten geholfen werden. 
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In der Bundesrepublik Deutschland werden jährlich von den Blut-
spendediensten des Deutschen Roten Kreuzes ca. 3 Millionen Voll-
blutspenden für die Versorgung der Kliniken in Deutschland be-
reitgestellt. Das Deutsche Rote Kreuz sichert auf diese Weise ca. 75 
Prozent der notwendigen Blutversorgung in der Bundesrepublik 
Deutschland, nach strengen ethischen Normen -freiwillig, gemein-
nützig und unentgeltlich- rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr.

Neue DRK-Ausbildungsreihe 2020 für ElBa Kursleitungen in 
der Familienbildung
Für das Angebot Elba (Eltern und Baby`s im 1. Lebensjahr) sucht 
der DRK Kreisverband Buchen ErzieherInnen oder Pädagogen, 
aber auch Hebammen, Kinderkrankenschwester, Ergotherapeuten 
oder ähnliche Fachkräfte, die Erfahrung haben in der Erwachsenen-
bildung und im Umgang mit Eltern und Kindern. 
Das am Wochenende stattfindende Grundlagenseminar ist für die 
Zeit vom 06-08.11.2020 in der DRK Landesschule Pfalzgrafenweiler 
geplant.  Teil I und II werden im Frühjahr 2021 stattfinden. Sich an-
schließende eintägige Praxisbegleittreffen und ein Erste Hilfe-Kurs 
am Kind runden die Ausbildung ab. Nähere Information erteilt der 
DRK-Kreisverband Buchen, Ingeborg Wiessner 06281-5222-18.

Instrumenteninformation in Coronazeiten
Wegen der Abstands- und Hygieneregeln musste die zentrale Inst-
rumenteninformation der Musikschule Mosbach abgesagt werden. 
Sie findet ab sofort dezentral statt. Interessenten können einen per-
sönlichen Beratungstermin mit den Lehrkräften direkt vereinbaren. 
Die Namen und Kontaktdaten der zuständigen Lehrkräfte gibt es im 
Sekretariat unter der Nummer 06261 918960 oder auf www.musik-
schule-mosbach.de

„Jugend musiziert“ – sieben Musikschulpreisträger geehrt
Mosbach. Der Wettbewerb „Jugend musiziert“ ist eine der erfolg-
reichsten Fördermaßnahmen innerhalb der musikalischen Jugend-
arbeit. Der Wettbewerb startet auf regionaler Ebene und führt dann 
weiter in den Landes- sowie den Bundeswettbewerb. Er setzt Maß-
stäbe für Art und Qualität des Musikunterrichts und regt das Zu-
sammenspiel der jungen Menschen an. Für die Teilnehmer gilt: sie 
investieren viele Monate der Vorbereitung für wenige Minuten Auf-
trittszeit und auch für die Lehrkräfte und Eltern entsteht zusätzli-
cher zeitlicher Aufwand. 
Bedauerlicherweise wirkte sich die Corona-Pandemie auch auf den 
Wettbewerb „Jugend musiziert“ aus. Wenige Tage nach dem erfolg-
reichen Abschluss der Regionalrunde mussten der Landes- und der 
Bundeswettbewerb abgesagt werden. Aber auch der Beginn für die 
Vorbereitung der Wettbewerbsprogramme für das Jahr 2021 wurde 
durch die Schließung der Musikschulen und die Einschränkungen 
für das gemeinsame Musizieren spürbar verzögert.
2020 war und ist in vielen Belangen und Bereichen ein außerge-
wöhnliches und schwieriges Jahr. Umso erfreulicher ist, dass Ober-
bürgermeister Michael Jann und Musikschulleiter Martin Daab 
trotz aller Widrigkeiten auch in diesem Jahr junge Talente aus der 
Musikschule Mosbach für ihre Leistungen auszeichnen konnten. 
Aus Platz- und Abstandsgründen konnten Eltern und Lehrkräfte 
leider nicht an der Preisverleihung teilnehmen.
Für ihre erfolgreiche Teilnahme im Regionalwettbewerb „Jugend 
musiziert“ wurden im Rathaussaal geehrt: Madita Baur und Moritz 
Schwing aus der Gesangsklasse Martin Daab (erste Preise in der So-
lowertung Gesang), ebenso Clara Jäger aus der Gitarrenklasse Mi-
chael Diedrich in der Solowertung Pop-Gitarre. In der Duowertung 
Akkordeon erhielten Marlon Bernauer und Samuel Stuber aus der 
Akkordeonklasse Nelli Wirch einen zweiten Preis. Ebenfalls zweite 
Preise erhielten Ole Lichtenfels aus der Klavierklasse Beatrix Trach 
in der Solowertung Klavier und Valentin Zucker aus der Gesangs-
klasse Lavinia Tarara in der Solowertung Gesang.
Den Glückwünschen für die Preisträger schlossen sich Sparkassen-
direktor Martin Graser und Volksbankdirektor Holger Engelhardt 
an – beide Kreditinstitute unterstützen die Veranstaltungen und 
Schüler der Musikschule bereits seit über drei Jahrzehnten als Spon-
soren. Natürlich durften neben den überreichten Urkunden mit Me-
daillen auch kleine Präsente in Form von Gutscheinen nicht fehlen.

Agentur für Arbeit: Noch keine Ausbildung klargemacht? 
Die Arbeitsagentur im YouTube-Chat
Die Arbeitsagentur Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim unter-
stützt auch jetzt Jugendliche bei der Suche nach einem Ausbildungs-
platz, denn es ist noch nicht zu spät. Schulabgänger können noch 
einen Ausbildungsbetrieb finden, auch wenn die aktuelle Situation 
sie vor besondere Herausforderungen stellt. 
Um gemeinsam Bewerbungsstrategien zu entwickeln, gehen Berufs-
berater der Bundesagentur für Arbeit (BA) einen neuen Weg: sie 
stellen sich für Live-Chats auf YouTube zur Verfügung. Dabei beant-
worten sie Fragen rund um den Bewerbungsprozess, geben Tipps 
zur allgemeinen Berufsorientierung und stellen „Check-U“ vor, ein 
Online-Tool zum Erkunden eigener Stärken. Alle interessierten Ju-
gendlichen sind dazu herzlich eingeladen.
Die Termine und Themen für die drei Live-Chats stehen bereits fest:
16.07.2020 	� Corona Spezial - „Wie sind die Ausbildungschancen 

während Corona, was muss ich beachten?“
30.07.2020 	 „Wie und wann muss ich mich bewerben?“ 
06.08.2020 	 Check-U – meine Stärken finden
Die Live-Chats beginnen immer um 16.00 Uhr. Der Link zum ers-
ten Chat: https://youtu.be/7EyUC9AHhg4
Die Berufsberatung der Arbeitsagentur Schwäbisch Hall-Tauberbi-
schofsheim ist darüber hinaus über folgende Wege für Jugendliche 
erreichbar:
Telefon: 0791 9758-444
E-Mail: Schwaebischhall.U25@arbeitsagentur.de
E-Mail: Tauberbischofsheim.U25@arbeitsagentur.de

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, 74838 Limbach, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de
Gottesdienste vom 25.07. bis 31.07.2020
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros oder per Mail an anmeldung@kath-elf.de
Samstag, 25.07.20
Da	 10.30	 Festgottesdienst zur Erstkommunion
Lim	 10.30	 Festgottesdienst zur Erstkommunion
Sonntag, 26.07.20 – 17. Sonntag im Jahreskreis
Elztal
Au	 10.15	 Messfeier gleichzeitig Livestream
Limbach
Lau (Sa) 	 18.30	 Messfeier
Bals	 10.15	� Festgottesdienst zur Erstkommunion für die 

Pfarrei Hl. Kreuz
Fahrenbach
Fa (Sa) 	 18.30	� Festgottesdienst zum Patrozinium gleichzeitig 

Livestream
Tr	 11.30	� Möglichkeit zum Kommunionempfang 	

(bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung) 
Montag, 27.07.20
	 18.30	 Andacht/Rosenkranz im Livestream
Dienstag, 28.07.20
Krum	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream
Mittwoch, 29.07.20
Fa	 18.30	 Rosenkranz
Wag	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream
Donnerstag, 30.07.20
	 18.30	 Andacht/Rosenkranz im Livestream
Freitag, 31.07.20
Ri	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream

Tauffeiern
Bis auf weiteres sind uns Taufen nur einzeln, außerhalb der Messfei-
er und in einfacher Form gestattet, deshalb haben wir die Taufsonn-
tage ausgesetzt. Wir bitten Sie stattdessen, spätestens drei Wochen 
vor Ihrem Wunschtermin mit dem Pfarrbüro Kontakt aufzuneh-
men, damit wir eine individuelle Regelung vereinbaren können. Da 

http://www.musikschule-mosbach.de
http://www.musikschule-mosbach.de
https://youtu.be/7EyUC9AHhg4
mailto:Schwaebischhall.U25@arbeitsagentur.de
mailto:Tauberbischofsheim.U25@arbeitsagentur.de
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uns aktuell viele Taufanfragen recht kurzfristig erreichen, können 
wir sie nicht in der Gottesdienstordnung aufführen. Die Namen der 
Neugetauften lesen Sie im übernächsten Pfarrbrief (Ausgabe 8). Wir 
bitten um Verständnis.

Erstkommunion
Die Erste Heilige Kommunion feierten
am 11.06.2020, Fronleichnamsgottesdienst, Autokino Limbach
– aus Fahrenbach: Collin Angstmann
am 11.07.2020, Filialkirche St. Josef, Muckental
– aus Muckental: Jannik Meister
am 12.07.2020, Pfarrkirche St. Jakobus, Fahrenbach
– aus Fahrenbach: �Sandro Müller, Jonathan Schütz, Nevio Simon, 

Beatrice Voigt
– aus Robern: Niklas Konrath
– aus Wagenschwend: Leonie Bohn
am 19.07.2020, Pfarrkirche St. Maria, Dallau
aus Dallau: Felicia Deisling, Ben Weigel
aus Neckarburken: Henri Göltl
Die Erste Heilige Kommunion feiern
am 25.07.2020, Pfarrkirche St. Maria, Dallau
– aus Auerbach: Nora Gebhardt, Letizia Schneeweiss
am 25.07.2020, Pfarrkirche St. Valentin, Limbach
– aus Limbach: Jonathan Frühwirth, Zoé Stefan, Ben Strala
am 26.07.2020, Filialkirche Christkönig, Balsbach
– aus Wagenschwend: Leni Neukirchner, Mika Schmitt, Fabienne Stich
– aus Balsbach: Gino Link, Levin Schäfer
am 02.08.2020, Pfarrkirche St. Valentin, Limbach
– aus Limbach: Lara Hemberger, Marie Schwing
am 29.08.2020, Pfarrkirche St. Valentin, Limbach
– aus Laudenberg: Linn Stephan, Emelie Zimmermann
– aus Limbach: Tessa Roos
am 20.09.2020, Pfarrkirche St. Valentin, Limbach
– aus Robern: �Lilly Galm, Lennox Geib, Lukas Merkl, Matteo Merkl, 

Melina Schork
– aus Trienz: Marie Hofmann
Die Erstkommunionfeier von Helena Bangert und Moritz Schäfer 
aus Krumbach erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt in der Filialkir-
che Christkönig, Krumbach.

Amtliche Bekanntmachungen
Rathaus wegen EDV-Installationsarbeiten geschlossen
Am 22. Juli ab 12.30 Uhr bis zum 24. Juli bleibt das Rathaus wegen 
EDV-Installationsarbeiten für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Am 22. und 23. Juli sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch 
telefonisch nicht erreichbar, am 24. Juli stehen wir Ihnen zumindest 
telefonisch wieder zur Verfügung.

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Montag, den 27. Juli 2020 um 19.00 Uhr findet in der Mehr-
zweckhalle in Limbach eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Bevölkerung wird hierzu eingeladen. 
Bitte beachten Sie die geänderte Tagesordnung.
Zur Beratung und Beschlussfassung ist folgende Tagesordnung vor-
gesehen:
  1. Fragen aus der Bevölkerung
  2. �Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung 

des Gemeinderates
  3. Sanierungskonzept Straßenbeleuchtung (Vorlagen-Nr.: 38/2020) 
  4. �Bebauungsplanverfahren „Gottesäcker Nord“, Ortsteil Limbach 

mit Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungspla-
nes im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB: Aufstellungsbe-
schluss nach § 2 Abs. 1 BauBG, Zustimmung zum Plankonzept 
und Freigabe für die frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
der Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit §§ 3 Abs. 
1, 4 Abs. 1 BauGB (Vorlagen-Nr.: 39/2020)

  5. �Bebauungsplanverfahren „Eichbrunnenweg“, Ortsteil Laudenberg: 
Zustimmung zum Plankonzept und Freigabe für die Beteiligung 
der Behörden und der Träger öffentlicher Belange sowie der Öf-
fentlichkeit §§ 3 Abs. 2, 4 Abs. 2 BauGB (Vorlagen-Nr.: 40/2020)

  6. Festlegung der Grundstückspreise (Vorlagen-Nr.: 41/2020)
  7. �Schule am Schlossplatz – Vergabe der Gewerke 	  

(Vorlagen-Nr.: 42/2020)
a) Linoleum 
b) Fliesen 

  8. Baugesuche (Vorlagen-Nr.: 43/2020)
  9. Informationen
10. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
11. Katholische Kindergärten (Vorlage Nr. 44/2020):

a) Kindergartenbedarfsplan für das Kindergartenjahr 2020/2021
b) Betriebskostenabrechnungen des Jahres 2019 
c) Festlegung Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2020/2021

Die Sitzungsunterlagen können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Limbach, Zimmer Nr. 1 im Erdgeschoss, derzeit nach te-
lefonischer Anmeldung eingesehen werden. Außerdem sind die Sit-
zungsunterlagen auch im Internet unter www.limbach.de unter 
„Rathaus & Service / Rathaus-News“ eingestellt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Gemeinde-
ordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und Anregungen 
bis zum Sitzungstag, 10.00 Uhr, per E-Mail – unter Angabe von Na-
men, Alter und Wohnort – an alexander.winter@limbach.de einzu-
bringen.� gez. Thorsten Weber, Bürgermeister

Mehrwertsteuersenkung bei der Wasserabrechnung 2020
Mit dem zweiten Corona-Steuerhilfegesetz wurde die befristete 
Senkung der Mehrwertsteuersätze von 19 % auf 16 % bzw. von 7% 
auf 5 % vom 01.07.2020 bis zum 31.12.2020 beschlossen.
Bei den Wassergebühren wirkt sich die Mehrwertsteuersenkung wie 
folgt aus:
Die Wasserabrechnung 2020 erstreckt sich für den Zeitraum 01.01. 
bis zum 31.12.2020. 
Aus umsatzsteuerlicher Sicht ist für die Lieferung von Wasser der 
Ablesezeitpunkt Ende des Jahres 2020 (Stichtagsprinzip) entschei-
dend. Somit wird der gesamte Wasserverbrauch für das Jahr 2020 
mit dem dann gültigen Mehrwertsteuersatz von 5 % berechnet.
Es ist daher weder eine Zwischenablesung, noch eine Zwischen-
abrechnung erforderlich! 
Die Abschläge bleiben unverändert. Bei der Jahresendabrechnung 
werden die Beträge berichtigt. 

Informationen zur Corona-Krise
Die Gemeinde informiert umfangreich und zeitnah auf der Home-
page www.limbach.de über die aktuellen Entwicklungen!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Infektionsrate im Landkreis verharrt weiter auf einem sehr nied-
rigen Niveau. Wie immer sind die nachfolgenden Regelungen die 
uns bekannten zum Redaktionsschluss am 20.07.2020, 10.00 Uhr. 
Nutzen Sie deshalb bitte auch weiterhin das Informationsangebot 
auf unserer Homepage. 

Rathaus mit Terminbuchung geöffnet
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde stehen zu den 
regulären Öffnungszeiten für zuvor vereinbarte, persönliche Termi-
ne zur Verfügung:
Montags von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Dienstags von 8.00 bis 12.30 Uhr.
Mittwochs von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Donnerstags von 8.00 bis 12.30 Uhr.
Freitags von 8.00 bis 12.30 Uhr.
Beim Eintritt in die Webseite www.limbach.de haben Sie die Mög-
lichkeit, sich online einen ganz persönlichen Termin in den drei 
Ämtern zu reservieren (Termine beim Bürgermeister bitte über das 
Sekretariat unter 06287/920013 telefonisch oder per Mail an bet-
tina.brenneis@limbach.de bzw. thorsten.weber@limbach.de verein-
baren):

http://www.limbach.de
http://www.limbach.de
http://www.limbach.de
mailto:bettina.brenneis@limbach.de
mailto:bettina.brenneis@limbach.de
mailto:thorsten.weber@limbach.de
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Selbstverständlich ist jederzeit eine Reservierung auch telefonisch 
über die Mitarbeiterdurchwahl möglich. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind darüber hinaus auch per E-Mail oder telefonisch zu 
erreichen. Ein persönlicher Termin im Rathaus ist nur möglich, wenn 
dieser mit einem Mund- und Nasenschutz wahrgenommen wird. Der 
Zutritt zum Rathaus erfolgt bei einer Terminvereinbarung über ei-
nen zentralen Zugang am Parkplatz, bei der über das Betätigen der 
Türklingel dann Einlass gewährt wird. Auch im Rathaus ist auf einen 
ausreichenden Abstand zu achten. Die Möglichkeit der Terminver-
einbarung in dringenden Fällen wurde schon bisher von Ihnen sehr 
verantwortungsvoll und nur bei unbedingter Notwendigkeit genutzt. 
Insofern bitte ich Sie auch weiterhin, sich zu überlegen, ob ein An-
liegen nicht auch per Mail oder per Telefon in Gang gesetzt werden 
kann. Gleiches gilt für Barzahlungen, die grundsätzlich weiter mög-
lichst durch den unbaren Zahlungsweg ersetzt werden sollten.

Versorgungs- und Unterstützungsangebote für Bürgerinnen 
und Bürger
Für Bürgerinnen und Bürger, die sich nicht selbst versorgen können 
und auch keine sonstige Möglichkeit der Nachbarschaftshilfe oder 
den Rückgriff auf Angehörige haben, gibt es aktuell noch folgende 
Angebote:
1. Angebote der Schwestern der Katholischen Sozialstation der 
Caritas: Auch die Schwestern der Caritas, katholischen Sozial-
station, bieten an, die Gemeinde bei der Versorgung älterer und 
hilfsbedürftiger Menschen zu helfen. Die Schwestern können ihre 
Unterstützung beim Einkauf, der Pflege und bei medizinischen 
Problemen anbieten. Kontakt: Frau Hoffmann Telefon: 06261 
920136 oder Frau Pattengale-Wetterauer Telefon: 06287 95165 
bzw. 0151 110 599 70.
2. Ehrenamtliche Einkaufsaktion mit Rolf vor Ort in Krumbach:
Ab sofort können Bestellungen täglich direkt im Geschäft unter 
06287/1030 aufgegeben werden. Die Auslieferung erfolgt donners-
tags und samstags am Vormittag. Die Helfer klingeln und stellen 
die Ware vor der Türe ab.
3. Angebote des Pflegedienst „Daheim Leben“: Das Team des 
Limbacher Pflegedienstes „Daheim Leben“ bietet an, in den täg-
lichen Touren gerne ehrenamtliche Arztbesuche zu machen, um 
dort Rezepte für dringlich benötigte Medikamente zu holen. Die-
se Medikamente werden dann bei den Apotheken abgeholt und 
nach Hause geliefert. Der Dienst pflegt und hilft auch weiter bei 
der Haushaltsführung. Kontakt per Telefon: 06287 784 9888.
4. Der ehrenamtliche Fahrdienst hat sein, den Pandemie-Bedin-
gungen angepasstes Angebot wieder aufgenommen. 

Alters- und Ehejubiläen
Von persönlichen Besuchen bei Alters- und Ehejubiläen werde ich 
zunächst und zumindest bis zum 30. September weiter absehen und 
Ihnen mit einem Brief gratulieren. Ihre Gesundheit hat für mich 
oberste Priorität!
Standesamtliche Eheschließungen
Bis auf weiteres wird die Anzahl der Gäste bei standesamtli-
chen Trauungen im Trauzimmer auf max. 8 Personen beschränkt 
(einschl. Brautpaar).
Gemeindliche Hallen, Sportanlagen, Sportstätten, öffentliche 
Spiel- und Bolzplätze sowie Jugendräume
Die gemeindlichen Spielplätze sind unter Einhaltung bestimmter 
Regeln, die an den Zugängen ausgehängt wurden, wieder geöffnet. 

Alle Jugendräume sind dagegen weiter für jegliche Nutzung ge-
schlossen. Die Nutzung von Freiluftsportanlagen und die Nutzung 
von gemeindlichen Hallen zu Trainings- und Übungszwecken sind 
grundsätzlich wieder möglich – es ist für den jeweiligen Übungsbe-
trieb ein Hygienekonzept zu erstellen und eine verantwortliche Per-
son zu benennen. Genaueres ist in der Corona-Verordnung Sport 
geregelt, die auf unserer Homepage als Link hinterlegt ist. Auch die 
gemeindlichen Bolzplätze sind geöffnet.
Ansammlungen, Veranstaltungen und Versammlungen
Seit dem 1. Juli gibt es im Abschnitt 4 der neugefassten Corona-Ver-
ordnung (CoronaVO) neue, gelockerte Regelungen und auch neu 
den Begriff der Ansammlungen. Dieser ersetzt nun die Unterschei-
dung des Aufenthalts im gesamten öffentlichen und außerhalb des 
öffentlichen Raums. Es ist nun der Aufenthalt mit bis zu 20 Perso-
nen generell erlaubt. Mehr als 20 Personen sind möglich, wenn die 
teilnehmenden Personen ausschließlich in gerader Linie verwandt 
sind, Geschwister und deren Nachkommen sind oder dem eigenen 
Haushalt angehören, einschließlich der Ehegatten, Lebenspartne-
rinnen und Lebenspartner oder Partnerinnen oder Partner. Mehr 
als 20 Personen sind auch zulässig wenn die Zusammenkunft der 
Aufrechterhaltung des Arbeits- oder Geschäftsbetriebs gilt.
Davon abzugrenzen ist die Veranstaltung, zu der deutlich mehr Per-
sonen zugelassen sind und für die ein Veranstalter zuständig ist. Fol-
gende Veranstaltungen sind mit folgenden Bedingungen zulässig:
– �Rein private Veranstaltungen (z.B. Hochzeitsfeiern, Taufen und 

Familienfeiern) bis 100 Personen. Es kann hier auf ein Hygiene-
konzept verzichtet werden. Es gelten aber die Hygieneanforderun-
gen nach § 4 der Corona-Verordnung (z.B. regelmäßige Reinigung 
von Sanitärbereichen, Reinigungsmöglichkeiten der Hände etc.). 
Die Daten der Teilnehmenden sind zu erheben (§ 6 CoronaVO), 
es gilt für Personen mit Krankheitssymptomen ein Zutritts und 
Teilnahmeverbot (§ 7 CoronaVO) und die Arbeitsschutzanforde-
rungen sind einzuhalten (§ 8 CoronaVO).

– �Bis zum 31. Juli 2020 sind sonstige Veranstaltungen mit bis zu 
100 Teilnehmern erlaubt. Die vorgenannten Bedingungen gelten 
ebenfalls. Hinzu kommt ein Hygienekonzept auf der Grundlage 
von § 5 CoronaVO.

– �Bis zum 31. Juli 2020 sind Veranstaltungen mit bis zu 250 Perso-
nen erlaubt, wenn zusätzlich zu den Bedingungen nach den §§ 4 
bis 8 CoronaVO, den Teilnehmenden für die gesamte Dauer der 
Veranstaltung feste Sitzplätze zugewiesen werden und die Veran-
staltung nach einem vorher festgelegten Programm erfolgt.

– �Ab dem 1. August 2020 erhöht sich die Teilnehmerzahl bis zum 
31. Oktober 2020 auf 500 Teilnehmer. Die in den §§ 4 – 8 Corona-
VO festgelegten Bedingungen gelten auch hier.

Bei der Bemessung der vorgenannten Teilnehmerzahlen bleiben 
Beschäftigte und sonstige Mitwirkende an der Veranstaltung außer 
Betracht. Generell untersagt sind weiter Tanzveranstaltungen mit 
Ausnahme von Tanzaufführungen im Rahmen einer Veranstaltung. 
Erlaubt sind auch Tanzunterricht und Tanzproben. Versammlun-
gen sind Zusammenkünfte, die der Wahrnehmung des Grundrechts 
auf Versammlungsfreiheit nach dem Grundgesetz dienen. Diese 
sind grundsätzlich zulässig – mit Abstand und ggfs. festgelegten Hy-
gieneregeln nach § 4 CoronaVO.
Schulen und Kindergärten
Der Grundschul- und Kindergartenbetrieb, findet regulär, aber 
unter Pandemiebedingungen, der damit verbundenen Einhaltung 
bestimmter Regeln und unter Berücksichtigung des zur Verfü-
gung stehenden Personals statt. Der Unterricht an der Schule am 
Schlossplatz läuft bis zu den Sommerferien im rollierenden System. 
Die Notfallbetreuung für die nicht am Schulbetrieb Teilnehmen-
den wird weiter sichergestellt. Eine Notfallbetreuung findet von der 
fünften bis zur siebten Klasse statt. 
Beerdigungen und Beisetzungen 
Es wurden in Abstimmung mit den Kirchen im Bereich der Trauer-
feiern und Bestattungen auf den gemeindlichen Friedhöfen ab dem 
1. Juli 2020 folgende Maßgaben festgelegt: 
Trauerfeiern bei Beerdigungen und Beisetzungen können weiter 
nur direkt am Grab durchgeführt werden. Bestattungen, Urnenbei-
setzungen und Totengebete unter freiem Himmel sind mit Blick auf 
die Teilnehmerzahl wieder unbegrenzt möglich. Das Tragen einer 
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Mund-Nasen-Bedeckung wird empfohlen. Wo immer möglich, ist 
der im öffentlichen Raum weiter geltende Mindestabstand von 1,5 
Metern von Person zu Person einzuhalten; ausgenommen sind Per-
sonen, die in häuslicher Gemeinschaft miteinander leben. Es gilt ein 
generelles Zutritts- und Teilnahmeverbot für Personen nach § 7 Co-
ronaVO - insbesondere bei Krankheitssymptomen.
Gaststätten, Geschäfte, Dienstleistungen etc.
Die Gaststätten, die Beherbergungsbetriebe sowie Campingplätze 
können unter Einhaltung bestimmter Regeln öffnen. Gleiches gilt 
für Bäder auch in privater Trägerschaft. Einschränkungen im Be-
reich der Beherbergungsangebote gibt es für Personen aus Stadt- 
oder Landkreisen mit erhöhtem Infektionsgeschehen. Bitte treten 
Sie hier bei Fragen und Informationen mit dem jeweiligen Betrieb 
direkt in Kontakt. 
Gewerbebetriebe und Unternehmen
Das Wirtschaftsministerium hat ein sehr gutes Merkblatt für alle 
derzeitigen Unterstützungs- und Beratungsleistungen samt An-
sprechpartner für alle coronagebeutelten Betriebe erstellt, das wir 
auf unserer Homepage verlinkt haben. Darüber hinaus besteht ein 
Funktionspostfach: coronaverordnung@wm.bwl.de.
Generelle Verhaltensweisen
Personen ab dem vollendeten sechsten Lebensjahr müssen im öffent-
lichen Personenverkehr, an Bahn- und Bussteigen, in Flughafenge-
bäuden, in den Verkaufsräumen von Ladengeschäften und allgemein 
in Einkaufszentren, in den Arztpraxen und allen in § 3 CoronaVO 
weiter aufgeführten Einrichtungen eine nicht-medizinische Alltags-
maske oder eine vergleichbare Mund-Nasen-Bedeckung tragen. Das 
eigene Infektionsrisiko kann generell weiter durch häufiges Händewa-
schen verringert werden. Zudem sollte man zum Schutz anderer nicht 
in die Hände, sondern in die Armbeugen niesen und gebrauchte Ein-
maltaschentücher schnell entsorgen. Im Falle von grippeähnlichen 
Symptomen (Fieber, Atemwegsprobleme) bzw. einem begründetem 
Verdachtsfall kontaktieren Sie Ihren Hausarzt per Telefon. Meiden Sie 
unbedingt den Kontakt zu anderen Personen, um das Ansteckungs-
risiko zu minimieren. Gehen Sie nicht selbständig in die Zentrale 
Notaufnahme der Kliniken, sondern wenden Sie sich zunächst tele-
fonisch an Ihren Hausarzt oder an das Bürgertelefon des Landratsam-
tes. Vermeiden Sie generell Menschenansammlungen.
Weitergehende Informationen und Links:
Grundlegende Informationen, FAQs und Tipps finden Sie auf den 
Seiten des Robert-Koch-Instituts unter www.rki.de. 
Reiseinformationen und Reisehinweise gibt es beim Auswärtigen 
Amt unter https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit
Umfangreiche Informationen und die überwiegende Zahl der Ver-
ordnungen finden sich auch auf der Internetseite des Ministeriums 
für Soziales und Integration: https://sozialministerium.baden-wu-
erttemberg.de/de/startseite/
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung bietet eben-
falls Informationen: https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-
sars-cov-2.html
Informationen zur Situation in der Region hält auch das Landrats-
amt Neckar-Odenwald-Kreis auf seiner Webseite bereit: https://
www.neckar-odenwald-kreis.de. Für Fragen stehen geschulte Mitar-
beiter am Bürgertelefon von Montag bis Freitag zwischen 8.00 und 
16.00 Uhr unter der Telefonnummer: 06261/84 3333 und der Tele-
fonnummer: 06281/5212-3333 zur Verfügung.
Fragen rund um das Virus und seine Folgen beantwortet weiter das 
Bürgertelefon beim Landratsamt. Der gespannte Blick wird der Ent-
wicklung der Zahlen nach der anstehenden Urlaubssaison gelten, 
in der Sie trotz aller Lockerungen bitte weiter achtsam und gesund 
bleiben. Zu Schluss weiter mein Dank allen Engagierten in unserer 
Gemeinde, die sich täglich für uns alle rund um das Virus einsetzen, 
sei es im Ehren- oder im Hauptamt.
� Herzlichst Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Standesamtliche Nachrichten
Geburt
7. Juli 2020 	 Mina Martina Baumbusch
		  Eltern: Nathalie & Patrick Baumbusch 

Herzlichen Glückwunsch!

Bürgerinformation
Mit dem Rohbau das größte Baugewerk an der Limbacher 
Schule abgenommen
Der Um- und Erweiterungsbau der Limbacher Schule am Schloss-
platz schreitet mit großen Schritten voran. Zusammen mit dem 
bauleitenden Architekten Nico Hofmann konnten Bürgermeister 
Thorsten Weber und Bauamtsleiter Georg Farrenkopf den Rohbau 
des Erweiterungsbaus, das mit einem Volumen von rd. 2,7 Millio-
nen Euro mit Abstand größte Gewerk auf der Baustelle, offiziell ab-
nehmen. Die ausführende Firma WOLFF+MÜLLER, die durch den 
Projektbeauftragten Marcel Burger und den Bauleiter Dieter Loos 
vertreten war, konnten ein überzeugendes Ergebnis präsentieren. 
Die ausgeschriebene Sichtbetonklasse 2 wurde überall erreicht und 
in weiten Teilen sogar übertroffen. Nur wenige Nacharbeiten sind 
notwendig, um das aktuelle Ergebnis abzurunden und den Sicht-
beton im Innenbereich voll zur Geltung zu bringen. Bürgermeis-
ter Thorsten Weber dankte der Firma für die hervorragende Arbeit 
und die jederzeit gute und konstruktive Zusammenarbeit. Gerade 
in den wöchentlichen Jour-Fix-Terminen konnten auftretende Pro-
bleme meist schnell und zur Zufriedenheit aller gelöst werden. In 
diesen Dank schloss der Bürgermeister auch die Arbeit des baulei-
tenden Architekten Hofmann ausdrücklich mit ein, der durch eine 
hohe Präsenz auf der Baustelle jederzeit ein verlässlicher Ansprech-
partner für die Gemeinde war und ist. Marcel Burger gab den Dank 
für das gute und vertrauensvolle Miteinander zurück, das sich letzt-
lich auch im gelungenen Rohbau wiederspiegelt. Aktuell laufen viele 
Ausbaugewerke parallel und mit sichtbaren Ergebnissen, angefan-
gen von der Flachdachabdichtung, über Elektro, Heizung, Lüftung 
bis hin zu den Fenstern. Das Gebäude nimmt Zug um Zug Gestalt 
an, zumal weitere Aufträge bereits vergeben wurden und vor dem 
Beginn stehen. Aktuell geht der Bürgermeister von einer Fertigstel-
lung des neuen Erweiterungsbaus im ersten Quartal des kommen-
den Jahres aus. In den neuen Räumen werden dann, neben der Ver-
waltung mit Sekretariat, Rektorat und Korrektorat, unter anderem 
12 Klassenräume mit entsprechenden Differenzierungsräumen und 
ein Sport- und Gymnastikraum untergebracht sein. Nach der Be-
zugsfertigkeit soll nahtlos mit dem Umbau des aktuellen Schulge-
bäudes fortgefahren werden, so dass die Gesamtmaßnahme spätes-
tens mit dem Schuljahresbeginn 2021/2022 abgeschlossen und ein 
uneingeschränkter Schulbetrieb möglich sein soll. 

vordere Reihe von links nach rechts: Georg Farrenkopf und Thorsten 
Weber
hintere Reihe von links nach rechts: Nico Hofmann, Dieter Loos und 
Marcel Burger

mailto:coronaverordnung@wm.bwl.de
http://www.rki.de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
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Schulnachrichten
Grundschulnachrichten

Die Sommerferien nahen und in der Grundschule stehen für das 
kommende Schuljahr einige Veränderungen im Kollegium geben. 
Frau Throm wird ab dem kommenden Schuljahr im Ruhestand ge-
hen. Ich möchte mich auf diesem Wege bei Frau Throm für ihre 
Hingabe und Zuverlässigkeit im Schuldienst bedanken. Neben den 
Tätigkeiten als Klassenlehrerin hat sie zahlreiche Zusatzaufgaben 
übernommen und war immer ein Stützpfeiler für die Schule. Das 
Kollegium und die Schüler werden sie sehr vermissen.
Auch mein Weg führt mich ab dem kommenden Schuljahr von Lau-
denberg weg. Ich möchte mich deshalb auf diesem Wege von Ihnen 
verabschieden. Ganz herzlich möchte ich mich bei den Kollegen, 
dem Hauspersonal und meiner guten Fee im Vorzimmer bedanken, 
die mich in allen Vorhaben unterstützt haben. 
Auch bei den Kindern und Eltern möchte ich mich bedanken, die 
mir in Laudenberg eine unvergessliche und schöne Zeit ermöglicht 
haben. Ich durfte in den vergangenen Jahren viel Unterstützung 
und Rückhalt aus der Gemeinde Limbach erfahren. Es war mir im-
mer eine Freude mit den Chören und Musikvereinen der Gemein-
de Limbach zusammenzuarbeiten. Auch mit der katholischen Kir-
chengemeinde war die Zusammenarbeit immer angenehm und von 
gegenseitigem Respekt geprägt, ebenso wie die Zusammenarbeit 
mit der Musikschule Mosbach. Ganz besonders möchte ich mich 
für die enge, vertrauensvolle und außergewöhnlich gute Zusam-
menarbeit mit der Gemeindeverwaltung bedanken. Dafür, dass ich 
nie auf taube Ohren gestoßen bin und meine Anliegen immer Be-
achtung gefunden haben. Die Liste all jener, die mir geholfen haben 
die Grundschule Limbach zu dem zu machen, was sie heute ist, ist 
lang. Ich danke Ihnen allen von ganzem Herzen, ohne Sie alle wäre 
unsere Grundschule nicht das, was sie heute ist.
� Herzlichen Dank, viele Grüße, Bernhard Klenk

Letzter Schultag vor den Sommerferien
Der Unterricht am Mittwoch, 29. Juli 2020 findet nach Stundenplan 
statt. Die Busse fahren im Anschluss. Die Grundschulbetreuung ist 
geplant bis 12.00 Uhr. Bitte setzten Sie sich mit mir in Verbindung, 
wenn Sie eine Betreuung bis 12.50 Uhr benötigen.
Erster Schultag
Am Montag, 14. September 2020 beginnt die Schule für die
Klassen 2-4 voraussichtlich um 8.30 Uhr und endet voraussicht-
lich um 12.00 Uhr. Bitte alle Schüler/innen Sportsachen mitbrin-
gen. Bitte beachten Sie die Mitteilungen im Amtsblatt bzgl. Corona.
Beginn der Verlässlichen Grundschule 
Montag, 14. September 2020 
Einschulung der Schulanfänger 2020
Samstag, 19. September 2020, statt. 
Leider ist es für uns noch nicht möglich, eine verbindliche Aussage 
über die Einschulungsfeier zu treffen. Geplant ist ein Gottesdienst 
um 9.00 Uhr in der katholischen Kirche in Laudenberg und eine of-
fizielle Feier ab 10.00 Uhr. Sollte dies nicht möglich sein, werden wir 
natürlich rechtzeitig darüber informieren.

Ferien und Feiertage im Schuljahr 2020/21 für die Grund-
schule Limbach und die Gemeinschaftsschule – Schule am 
Schlossplatz 
Sommerferien� Donnerstag, 30. Juli 2020 - 
� Sonntag, 13. September 2020
Schulbeginn im Schuljahr 2020/21 � Montag, 14. September 2020
Für die Schulanfänger/ innen� Samstag, 19. September 2020
Für die 5. Klässler 	�  Dienstag, 15. September 2020
Feiertag /Tag der deutschen Einheit� Samstag, 03. Oktober 2020 
Herbstferien� Samstag, 24. Oktober 2020 – 
� Sonntag, 01. November 2020 
Weihnachtsferien	�  Mittwoch, 23. Dezember 2020 - 
� Sonntag, 10. Januar 2021
Fastnachtsferien� Samstag, 13. Februar 2021 – 
� Sonntag, 21. Februar 2021
Beweglicher Ferientag � Mittwoch, 31. März 2021

Osterferien	�  Donnerstag, 01. April 2021 – 
� Sonntag, 11. April 2021
Tag der Arbeit Feiertag� Samstag, 01. Mai 2021
Christi Himmelfahrt /Feiertag� Donnerstag, 13. Mai 2021
Unterrichtsfreier Tag� Freitag, 14. Mai 2021 
Pfingstferien� Samstag, 22. Mai 2021 – 
� Sonntag, 06. Juni 2021 
Sommerferien� Donnerstag, 29. Juli 2021 – 
� Sonntag, 12. September 2021 
Die angegebenen Daten sind jeweils erster und letzter Ferientag. 
Einbezogen sind auch die schulfreien Wochenende und die gesetz-
lichen Feiertage. 

Verschiedenes
Auch die Katholische Öffentliche Bücherei in Limbach geht in die 
Ferien. Letzte Ausleihe vor den Ferien: Freitag, den 31. Juli 
Erste Ausleihe nach den Ferien: Freitag, den 11. September 
Wir wünschen Ihnen einen schönen, erholsamen Urlaub! 
� Ihr KÖB-Team
Angebote in den Ferien
Ferienspiele mit den Pfadfindern – Schatz ahoi!
Ein alter Piratenschatz will gefunden werden – dazu ist jede Menge 
Geschick und Köpfchen gefragt. Gelingt es uns gemeinsam, die Rät-
sel zu lösen und den Schatz zu heben? 
Eingeladen sind Kinder im Alter von 9 bis 14 Jahren. 
Wir treffen uns am Samstag, den 12.9.20, von 16.30 Uhr bis 18.30 
Uhr. Treffpunkt ist der Schlossplatz in Limbach
Ansprechpartner und Anmeldung:
Pfadfinderbund Süd e.V., Anke Hentschel 06283/449946
Mail: a.hentschel.privat@hotmail.de
Das Angebot läuft unter den zum Zeitpunkt der Veranstaltung gel-
tenden Hygiene-Vorschriften zur Gewährleistung der Gesundheit 
aller Teilnehmer ab. Die Teilnehmerzahl ist auf 16 begrenzt.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienste
An folgenden Terminen sind Gottesdienste geplant:
Sonntag, 26. Juli 2020 um 09.30 Uhr in Mudau 
mit Prädikantin Sybille Kircher 
Voranmeldung bis Donnerstag, 23.07.2020 bis 20 Uhr über das 
Pfarramt / Anrufbeantworter.
Sonntag, 09. August 2020 um 9.30 Uhr in Mudau
Bitte melden Sie sich für den jeweiligen Gottesdienst an, damit wir 
entsprechend planen können. Bitte hinterlassen Sie hierzu auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Personenzahl und eine Telefon-
nummer (für einen eventuellen Rückruf, falls alle Plätze bereits be-
legt sind). Sollte keine Anmeldung erfolgen, wird der Gottesdienst 
entfallen. Bitte denken Sie bei Ihrem Besuch an einen Mund- und 
Nasenschutz. Auf dem Sitzplatz und während des Gottesdienstes ist 
das Tragen nicht verpflichtend, wird jedoch empfohlen. Die Rege-
lungen gelten vorerst und können sich je nach Lage wieder ändern.
Pfarramt
Das Pfarramt ist in der Regel immer dienstags von 14.30-17.00 Uhr 
besetzt. Sie können jedoch jederzeit eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen, dieser wird auch außerhalb der Sprechzeit 
regelmäßig abgehört. Gerne rufen wir sie zeitnah zurück.
Konfirmanden
Wir hoffen, dass wir mit dem Konfirmandenunterricht des neuen 
Jahrgangs nach den Sommerferien beginnen können.
Nach wie vor gibt es hierfür noch keine eindeutigen Regelungen.
Sobald sich abzeichnet, dass wir mit dem Unterricht beginnen kön-
nen, werden wir mit einem Brief zu einem Informations-/Anmelde-
abend einladen. Der Wochenspruch, der uns die kommenden Tage 
begleiten soll, lautet: „So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremd-
linge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“ 
� (Eph 2, 19)
Es grüßt Sie aus der Elternzeit, Ihre Pfarrerin Rebecca Stober 
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de, Tel. 06284-362

mailto:ekg.mudau@t-online
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Vereinsnachrichten
FVL Jugend

Herzliche Einladung zur 2. Jugendversammlung
Liebe Kinder und Jugendliche, schon ein Jahr ist es her, dass die FVL 
Jugend ins Leben gerufen wurde. Das heißt es steht bald die 2. Ju-
gendversammlung an, in welcher Ihr wieder entscheiden dürft wer 
zukünftig Eure Interessen und Wünsche im Verein vertreten soll.
Hierfür möchten wir Euch ganz herzlich am Sonntag, den 
26.07.2020, um 10.30 Uhr ans Sportheim Laudenberg einladen. 
Die Sitzung wird natürlich unter Einhaltung der Hygienemaßnah-
men erfolgen. Seid Ihr unter 27 Jahre alt und Mitglied des FVL, 
dann kommt vorbei! Seid Ihr kein Mitglied, habt aber Interesse, 
dann dürft Ihr natürlich trotzdem gerne kommen!
Bei der 2. Versammlung der FVL Jugend stehen folgende Themen 
auf dem Programm:
1. Begrüßung
2. Jahresrückblick für 2019
3. Finanzbericht
4. Kassenprüfung und Entlastung der Jugendvorstandschaft 
5. Satzungsänderung
6. Neuwahlen der Jugendvorstandschaft
7. Verschiedenes
Auch diesmal habt Ihr wieder die Möglichkeit Eure Ideen und Wün-
sche zu äußern. Anregungen und Kritik werden ebenfalls gerne 
gehört. Wenn Ihr also Lust habt ein bisschen mehr am Vereinsle-
ben des FVL mitzuwirken und zwar nicht nur fußballerisch, dann 
kommt vorbei! Wir freuen uns auf Euch!

FC Freya Limbach
Absage Sportfest
Das für das kommende Wochenende geplante Sportfest des FC 
Freya Limbach fällt aufgrund der Corona Pandemie und den damit 
verbundenen Einschränkungen und Auflagen in diesem Jahr leider 
aus. Wir bedauern dies sehr. Wir freuen uns aber bereits heute und 
hoffen im kommenden Jahr das 100-jährige Bestehen des FC Freya 
Limbach mit Euch ausgiebig feiern zu können. Die Vorbereitungen 
hierzu laufen bereits auf Hochtouren. Bis dahin bleiben Sie bei bes-
ter Gesundheit.� Vorstandschaft FC Freya Limbach

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Don-
nerstag, den 30.07.2020 um 19.00 Uhr in der Halle des Bürgerzent-
rums am Limes statt. Die Besucher werden gebeten, einen Mund-/
Nasenschutz bis zur Einnahme ihres Platzes zu tragen. Weiter Hygi-
enemaßnahmen, wie ausreichen Abstand zwischen den Sitzplätzen 
und Bereitstellung von Desinfektionsmittel werden erfolgen.
Tagesordnung:
  1. Bekanntgaben von Beschlüssen 
  2. Breitbandinfrastruktur im Neckar-Odenwald-Kreis

– �Flächendeckender Glasfaserausbau durch die Breitbandver-
sorgung Deutschland GmbH (BBV)

  3. Haushalt 2020
  4. Digitalisierung Grundschule

– �Anschaffungen im Zuge der Förderung
  5. Innenentwicklung Fahrenbach

– �Vergabe der Erschließungsarbeiten
  6. Kindergartenbeiträge 2020/2021
  7. Dachsanierung Leichenhalle Robern

– �Auftragsvergabe
  8. Bau eines Mobilfunkmastes am Sportgelände Fahrenbach

– �Vorstellung der Planung
  9. Baugesuche
10. Hinweise und Anfragen
11. Bürgerfragestunde

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 
Der Dienstbetrieb im Rathaus Fahrenbach läuft weiter im „Coro-
na-Modus“. Die Bediensteten sind weiterhin telefonisch und per 
Mail erreichbar, oft auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten. Soll-
te allerdings eine Angelegenheit das persönliche Erscheinen im 
Rathaus erforderlich machen, muss bitte weiterhin ein Termin 
hierfür vereinbart werden. Terminvereinbarungen sind an jedem 
Arbeitstag (Ausnahme Dienstag- und Freitag- Nachmittag mög-
lich). Auf jeden Fall ist dann das Tragen einer Mundschutzmaske 
erforderlich und natürlich gelten auch in den Amtsstuben die Ab-
stands- und Hygieneregeln . 

Friedhof Fahrenbach – Baustelle geht in die Sommerpause  
Die Bauarbeiten am Friedhof Fahrenbach laufen (noch) auf Hochtou-
ren. Der neue Eingangsbereich ist angelegt, und die Wege im oberen 
Bereich sind angelegt und gepflastert. Jetzt aber ruhen die Arbeiten 
erstmal, denn die Männer der Fa. Helm gehen in die verdienten Som-
merferien. Die neu gepflasterten Wege können in dieser Zeit genutzt 
werden, so dass jeder die Grabstelle erreichen kann, die er besuchen 
will. Gießwasser kann im übrigen wieder an den beiden gewohnten 
Wasserstellen vor der Friedhofshalle oder am „Eingang vom Dorf 
her“ entnommen werden. Allerdings ruht die Baustelle auch nicht 
komplett, denn die Schlosserei Steiner aus Obrigheim nutzt, so der 
Plan, die Zeit um das neue Zugangstor anzubringen. 

Verkehrseinschränkungen 
Wegen der Aufstellung eines Baukranes am Anwesen „Akazienstra-
ße 16“ in Fahrenbach und eines Baukranes „Am Bildstock 14“ in 
Robern steht in diesen Bereichen ein Teil der Fahrbahn bis voraus-
sichtlich Mitte Oktober 2020 nicht für den Verkehr zu Verfügung.  
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um besonders umsichtiges Ver-
halten. 

Abbrucharbeiten laufen 
Berge von Altmetall, Sandsteinen, Altholz und Erde – so sieht es 
derzeit in der Ortsmitte von Fahrenbach aus. Die Männer der Fir-
ma Leis aus Walldürn sind grade dabei die früheren Anwesen Lin-
ninger und Kirschenlohr samt Nebengebäuden sowie das ehemalige 
Milchhäusle abzureißen um damit Platz für die Neubebauung und 
die Neugestaltung der Ortsmitte Fahrenbachs zu schaffen. Teilwei-
se ist das Ganze, trotz „künstlicher Beregung per Wasserschlauch“ 
eine staubige Angelegenheit. Staub ist halt bei solchen Arbeiten un-
vermeidbar und deshalb bitten wir die Nachbarn um Verständnis ! 
Weiterhin bitten wir darum, die weiträumige Baustelle nicht zu be-
treten! 
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Ferienquiz für Kinder ! 	  
Wer kennt sich aus in Fahrenbach, Robern und Trienz 

Wie bekannt muss in diesem Jahr 
das gewohnte Ferienprogramm 
der Gemeinde Fahrenbach in Ko-
operation mit den örtlichen Ver-
einen leider ausfallen. Die Coro-
na-Beschränkungen lassen keine 
Einzelveranstaltungen zu. Den-
noch soll den Kindern in unserer 
Gemeinde etwas geboten werden 
und so haben sich Susanne Frau-

enschuh und Clarissa Throm von der GFA in Absprache mit der Ge-
meindeverwaltung etwas einfallen lassen. Es gibt das „Fahrenbacher 
Ferienquiz“. Das bringt Spaß beim Raten, man lernt die Heimat ein 
Stück weit besser kennen, man kann was gewinnen und das Ganze 
völlig „corona-konform“! 
Wie das abläuft ? Jede Woche ( Start ist am Freitag 07.08.) werden 
im Fahrenbacher Teil des Amtsblattes und auf der homepage der 
Gemeinde (www.fahrenbach.de) Fragen zu jedem Ortsteil veröf-
fentlicht. Dazu gibt es wöchentlich einen Lösungscoupon. Wer will 
kann die Fragen zu allen drei Ortsteilen beantworten, man kann 
aber auch nur einzelne Lösungscoupons abgeben. Abgeben kann 
man die Lösungen bei der Gemeindeverwaltung, bei den Ortsvor-
stehern Uwe Kohl und Thomas Breitinger oder bei Susanne Frau-
enschuh und Clarissa Throm. Die Coupons werden gesammelt und 
am Ende der Ferien werden diverse Preise verlost. Das Ferienquiz 
läuft übrigens fünf Wochen lang bis zum 04.09.2020. Klar ! Je mehr 
Lösungscoupons abgegeben werden, je größer sind die Gewinn-
chancen. Das Gewinnen soll aber nicht im Vordergrund stehen- es 
geht vielmehr um den Spaß beim Herausfinden der Lösungen. Und 
da hilft neben einem aufmerksamen Blick sicher öfters auch mal der 
Rat der Eltern, Nachbarn, Freunde etc. Lasst euch überraschen und 
freut euch auf die erste Fragerunde am 07. August! 

Wasserabrechnung und Mehrwertsteuer –	  
Keine Zwischenablesung erforderlich!! 
Ab dem 01.07.2020 gilt befristet ein reduzierter Mehrwertsteuer-
satz. Natürlich greift der auch bei dem von der Gemeinde geliefer-
ten Trinkwasser. D.h. am Ende des Jahres wird auf das verbrauchte 
Wasser der dann gültige Mehrwertsteuersatz von 5 % berechnet.
5% MWST also auf den Verbrauch des gesamten Jahres 2020 . 
Eine Zwischenablesung ist daher nicht notwendig! 

Grundschüler spendeten – 	  
Hilfsgüter in die Ukraine umgeleitet 
Corona hat viel verändert und wird sicher auch noch vieles verän-
dern. Manchmal nimmt das sogar fast kurios zu nennende Züge an, 
wenn z.B. Hilfsgüter nicht wie geplant nach Afrika sondern in die 
Ukraine transportiert werden. „Doch der Zielort ist letztlich auch 
egal, wichtig ist , dass wo immer auf der Welt Not herrscht, gehol-
fen wird“ so Gerhard Lauth, der Botschafter des Kinderhilfswerks 
Inter-National-Children Help e.V ( abgekürzt ICH), der Fahren-
bacher Friedemann Weber sowie die Rektorin der Fahrenbacher 
Grundschule Heike Biehler. Doch der Reihe nach: Ende letzten 
Jahres trat Friedemann Weber, der durch einen ehemaligen Lehr-
ling beste Verbindungen nach Afrika, genauer gesagt nach Togo, 
unterhält, an die Fahrenbacher Grundschule mit der Bitte heran, 
Schulmaterialen, in allen Farbe und Formen für notleidende Kin-
der in Afrika zu sammeln. Die Rektorin Heike Biehler war voll-
auf begeistert und schaffte es diese Begeisterung an ihr Kollegium 
und an die Schülerschaft weiterzugeben. Die Welle der Hilfsbereit-
schaft erfasste auch die Eltern und im Handumdrehen waren Stif-
te, Bücher, Hefte, Schulranzen, Mappen, Lernmittel etc. gesammelt 
die bald ein Dutzend Kisten füllten. Allerdings fanden die Spenden 
in keinem Container ,der auf den Weg nach Afrika geschickt wur-
de, mehr Platz und so vertraute Friedemann Weber der das Ganze 
organisatorisch betreute, auf einen weiteren Transport Anfang des 
Jahres. Doch dann kam Corona und die Chance die Hilfsmittel in 
Afrika an den Mann bzw. den Schüler oder die Schülerin zu brin-
gen sank von Tag zu Tag. Doch „Verzagen“ gehört nicht zu Friede-
mann Weber´s Wortschatz und so machte er sich auf die Suche nach 
einer Hilfsalternative. Die fand er bei dem ehemaligen Mosbacher 
Oberbürgermeister Gerhard Lauth, der vor Ort der Botschafter des 

Kinderhilfswerkes ICH ist. So konnten dieser Tage die von Schü-
lern und Eltern gespendeten Schulmaterialien an das Kinderhilfs-
werk ICH übergeben werden. „Das sind hochwertige Materialien 
an denen die Schüler in der Ukraine sicher lange Freude haben“, so 
Rektorin Heike Biehler die genau wie die beiden Männer von der 
Spendenbereitschaft begeistert waren . Die Kisten aus Fahrenbach 
werden jetzt nach Stadthagen ,wo der ICH e.V. mit seinem Präsi-
denten Dieter F. Kindermann seinen Sitz hat transportiert und von 
dort auf den Weg in die östliche Ukraine gebracht. Dort leidet die 
Bevölkerung an den Folgen des Bürgerkrieges und die Hilfsgüter 
werden dringend benötigt. „ Das Kinderhilfswerk ICH e.V., so Ger-
hard Lauth garantiert nicht nur den Transport, sondern überwacht 
auch die Verteilung der Hilfsgüter vor Ort. „ Die Spenden kommen 
auch dahin wo sie hin sollen“, so Gerhard Lauth , verbunden mit 
einem herzlichen Dankeschön an Friedemann Weber und stellver-
tretend für alle Schüler und Eltern an Rektorin Heike Biehler. 

Vereinsnachrichten
OGV Fahrenbach

Hocketse
Der Obst- und Gartenbauverein Fahrenbach bedauert, aufgrund 
der aktuellen Lage die für den 25.07.2020 geplante Hocketse absa-
gen zu müssen.

Viet vo Dao
Viet Vo Dao Selbstverteidigungsart eine Abteilung des VfR Fahrenbach 
Über die Sommerferien geht unser Training weiter.
Es sind wieder Probetraining möglich.
Ziele im Viet Vo Dao:
· Sich selbst und andere verteidigen zu können
· �Mit dem Stärken körperlichen und geistigen Fähigkeiten gesund 
und widerstandsfähig zu werden.

· �Im Bewusstsein der eigenen Stärke andere Menschen zu respektie-
re und in Harmonie zu leben.

Um mit Viet Vo Dao zu beginnen bedarf es keine Voraussetzungen. 
Mit Viet Vo Dao ist es möglich, in einen relativ kurzen Zeitraum 
eine Grundlage zur Selbstverteidigung zu entwickeln und an Kraft, 
Beweglichkeit und Ausdauer zu gewinnen. 
Kinder und Jugendliche dient Viet Vo Dao nicht nur zur Selbstver-
teidigung sondern auch zur Entwicklung der ganzen Persönlichkeit. 
Mit Ausüben der Kampfkunst lernen die Schüler ihr Verantwor-
tungsbewusstsein zu stärken, Mut und Selbstvertrauen zu entwi-
ckeln, aber auch Fairness , Bescheidenheit und Toleranz zu üben. 
Info beim Verein oder Trainer Peter Reutlinger unter: 017650681851 
oder www.vietvodao-info.de 
Unterricht:
– Montag: Sportplatz des VfR Fahrenbach 18:00-20:00 Uhr
– Donnerstag: Krumbach Turnhalle am Sportplatz 18:00-19:30 Uhr
– Freitag: katholisches Gemeindehaus Fahrenbach 18.00-21.00 Uhr

Maler- und  
Tapezierarbeiten

Wandgestaltung

Fassaden-Renovierung

Zertifizierte
Schimmelpilzsanierung

http://www.fahrenbach.de
http://www.vietvodao-info.de/
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VORSTELLUNG NEUE KOLLEKTION 2020/21
1.8.2020, 15:00–19:00 Uhr

Jenny Stipp
Magnetschmuck & Wellness
Hölderlinring 17 · 74838 Limbach
www. energetix-stipp.de

10 % Rabatt, großer Schnäppchenmarkt

Wir trauern um meinen Mann, unseren Vater, Schwie-
gervater, Opa und bedanken uns für die Anteilnahme.

Hans-Joachim Braun
Eva Braun

David Braun mit Christine und Lina
Daniela Caccia mit Bruce und Kindern

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

gültig vom 24. 7.  
bis 30. 7. 2020

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Saftige Kamm- oder Stielrippchen kg € 8.50
Gekochter Hinterschinken
~ natürlich aus eigener Herstellung! 100 g € 1.60
Gourmetbratwurst 
~ mit gekochtem Schinken und Käse!  100 g € 1.05
Salat der Woche: 
Schichtsalat ~ aus eigener Herstellung! 100g € 1.05
Krakauer mit oder ohne Kümmel
~  darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.80

Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Baumgarten 3 · 74838 Limbach · www.hotel-limbacherhof.de

Unsere Speisekarte für Außer Haus:
Bestellungen unter Tel- 062879336660 · Whatsapp/SMS: 016099766345

Abholzeiten: 
Montag bis Sonntag von 11:30 bis 14:00 und von 17:30 bis 20:00 

Frische Pfifferlinge 
Tagliatelle mit Pfifferlingen à la Creme  13,90 € 
Jungschweinrückensteak mit gebratenen Pfifferlingen  
oder Pfifferlingen à la Creme, dazu Semmelknödel  13,90 €
Salate
kleiner Beilagen Salat 3,00 €
großer Beilagen Salat 5,90 €
Marktfrische Salate mit gegrillten Putenstreifen 
und unserem Hausdressing 11,90 €
Mediterraner Salat mit Peperoni und Fetakäse 11,90 €
Salatteller mit rosa gebratenen Roastbeef-Streifen 14,90 €
Hauptgerichte
Knuspriges Schweineschnitzel mit Steakhouse-Pommes 9,90 €
Paniertes Putenschnitzel mit Steakhouse-Pommes 11,90 €
Käseschnitzel nach Art des Hauses, dazu Kroketten 12,90 €
Cordon Bleu mit Käse und Schinken gefüllt, dazu Kroketten 12,90 €
Gegrilltes Steak vom Jungschwein 
an frischen Champignons in Rahm, dazu Kroketten 13,90 €
Gegrilltes Putensteak mit Pfirsich und Käse überbacken, 
an fruchtiger Mango-Curry-Sauce, dazu Kroketten 13,90 €
Schweinefilet mit Ananas, Schinken und Käse überbacken 
an deftiger Kalbsrahmsauce, dazu Kroketten 14,90 €
Schweinefilet wahlweise mit Champignon-
oder Pfefferrahmsauce, dazu Kroketten 14,90 €
Original Wiener Schnitzel vom Kalb, knusprig in Butter gebacken, 
dazu Steakhouse-Pommes 16,90 €
Zarte Medaillons vom Kalbsrücken an würziger Pfefferrahmsauce 
mit Cognac verfeinert, dazu hausgemachte Butterspätzle  18,90 €
Gulasch vom Odenwälder Hirsch in herzhafter Sauce, 
dazu hausgemachte Butterspätzle 14,90 €
Gegrillter Lachs an Dillrahmsauce, dazu Risoléekartoffeln 16,90 €
Rumpsteak wahlweise mit hausmacher Kräuterbutter oder
gedünsteten Zwiebeln dazu Steakhouse-Pommes 18,90 €
Schwäbischer Zwiebelrostbraten mit Röstzwiebeln 
und Bratensauce, dazu Spätzle 18,90 €
Großartige Klassiker
Gekochtes Rindfleisch an cremiger Meerrettich-Sahne-Sauce, 
dazu Salzkartoffeln 13,90 €
Badischer Sauerbraten in kräftiger Sauce aus dem Römertopf 13,90 €
Geschmorte Ochsenbäckchen in Portweinsauce, 
dazu hausgemachten Butterspätzle 13,90 €
Nudelgerichte/Vegetarisch
Tagliatelle mit frischen Champignons an Rahm 10,90 €
…und gegrillten Putenstreifen 12,90 €
Tagliatelle mit Lachs in Kräuter-Rahmsauce 12,90 €
3 Vegetarische Kräuter-Käse Grünkernküchle 
mit Kräuterquark und Salatgarnitur 10,90 €
Allgäuer Käsespätzle mit Röstzwiebeln 10,90 €
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Wir sind ein Fachbetrieb mit langjähriger Handwerkserfahrung mit Sitz in Mosbach.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine/n

Anlagenmechaniker (m/w) in Vollzeit
Im Bereich Kälte-Klima-Trocknungstechnik, Heizung und Sanitär

Sie erwartet ein motiviertes Team, geregelte Arbeitszeiten sowie die Chance, sich persönlich weiterzuent-
wickeln und Verantwortung zu übernehmen.

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung,
bevorzugt per E-Mail an: info@etego-gmbh.de

ETeGO GmbH
Zwingenburgstraße 28
74821 Mosbach
06261 98260 06261 982610

Suche Kraftfahrer Klasse CE für Werkverkehr zwecks 
Erweiterung des Fuhrparks. Wir bieten familiäres Klima, gute Bezahlung 
und einen top gepflegten Fuhrpark. 1000 € Einstiegsprämie.

Kontakt per Telefon 06265/8140 
oder per E-Mail an schmieg@sls.ag 

Facebook & Instagram: SLS Transport AG
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Wir suchen ein Einfamilienhaus in Fahrenbach!
Ab 120 m² Wfl., ca 500 m² Grst. 

gerne auch mit Einliegerwohnung.
Telefon 07136/9649906

BEERDIGUNGS- INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen,

In- und Ausland, Ausgrabungen, 
Umbettungen, Friedwald. 

Erledigen aller Formalitäten. 
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

� (06261) 1144777722 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37
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Tel. 06261/9714-0
www.kirstaetter-massivhaus.de
service@kirstaetter-massivhaus.de

Über 30 Jahre 
Hausbau-Kompetenz

WIR BAUEN IHR

TRAUMHAUS
• Hochwertige 

Materialien

• Erstklassiger Service 

• Festpreisgarantie

• Alles aus 
einer Hand

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

Unsere Preisknüller am Wochenende
Freitag, 24. Juli & Samstag, 25. Juli

Marinierte Schweinesteaks  100 g nur 0,89 €
1 ganzer Ring Fleischwurst ca. 600g nur  4,90 €
Pikante Pizzagriller  100 g 0,99 €
Ab sofort jeden Mittwoch frische, hausgemachte Maultaschen

Ihr habt Interesse an einem Deutz?
Jetzt bei uns Probe fahren und alles wissenswerte

darüber erfahren! Sprecht uns einfach an.


